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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule, Kultur und 
Städtepartnerschaften -

  
Tagesordnung I Punkt 6 der öffentlichen Sitzung am 9. März 2023

Vorlagen-Nr. 23-A-57-0001

Überleitung Druckkosten - Beschlussempfehlung des Kulturbeirats Nr. 0003/2023 vom 28.02.2023 

Beschlussempfehlung an den Ausschuss für Schule, Kultur und Städtepartnerschaften für die 
Sitzung am 28.03.23
Beschluss 0003/2023 des Kulturbeirats vom 28.03.2023 
Im Haushaltsjahr 2022 wurden die zur Verfügung stehenden Mittel von III/41 für die Finanzierung 
von Plakatierungs- und Druckkosten für Kulturveranstaltungen in Wiesbaden zu großen Teilen 
nicht verausgabt. Es gibt Restmittel i. H. v. ~56.000 €.

Der Kulturbeirat empfiehlt dem Ausschuss Schule, Kultur und Städtepartnerschaften, folgenden 
Beschluss zu fassen:

Der Magistrat wird gebeten, die nicht verausgabten Restmittel aus dem Haushaltsjahr 2022 für 
Plakatierungs- und Druckkosten für Kulturveranstaltungen überzuleiten und auch im Jahr 2023 für 
Plakatierungs- und Druckkosten für Kulturveranstaltungen in voller Höhe zur Verfügung zu stellen.

Beschluss Nr. 0032

Die Beschlussempfehlung des Kulturbeirats Nr. 0003/2023 vom 28.02.2023 wird zur Kenntnis 
genommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2023
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nikolas Jacobs
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .03.2023

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2023
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Dezernat III
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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